
XXXVJ Quellennachweis zu Absohnitt I—XXI und Übersicht der Veröffentlichungen

X. Verbrauchsberechnungen.
Verbrauch von Gegenständen, die Verbrauchs­

steuern unterliegen: Bier bzw. Braustoffe, 
Branntwein, Essigsäure, Leuchtmittel, Mine­
ralwässer usw., Salz, Schaumwein, Spielkarten, 
Stärkezucker, Tabak und Tabakerzeugnisse 
(Zigaretten, Zigarren, Feinschnitt und Pfeifen­
tabak, Kau- u. Schnupftabak), Wein, wein­
ähnliche u. weinhaltige Getränke, Zigaretten­
hüllen, Zucker, Zündwaren s. unter »Finanz­
wesen«.

Vgl. auch Verbrauchsberechnungen für Brannt­
wein: Jahrbuch 1880—1882, 1892—1915, 
1919—-1924/25, Bier, Tabak, Salz, Zucker: 
Jahrbuch 1880—1915, 1919—1924/25, 
Schaumwein, Wein, weinähnliche und wein 
haltige Getränke: Jahrbuch 1921/22-1924/25.

Malzvcrbrauch, vierteljährlich
M. N. 1908—1909 (Märzheft).

Braustoffverbrauch — vgl. unter: »Veröffent­
lichungen im Deutschen Reichsanzeiger«.

Einige vom Ausland erzeugte Waren — s. 
Jahrbuch 1880—1915.

Getreide und Kartoffeln — s. Jahrbuch 
1896—1915, 1923 fg. und Vierteljahrshefte 
dieser Jahre unter Abschnitt »Erntestatistik«.

Fleisch und tierische Fette — s. Jahrbuch 
1924/25 fg.

Wichtige Erzeugnisse der Berg- und Hütten­
industrie — s. Jahrbuch 1880—1915, 1917, 
1919—1926.

Der Verbrauch von Gold zu gewerblichen 
Zwecken. V.-H. 1899,1. — Vgl. auch Jahr­
buch 1899—1904.

Kohlcnversorgung von deutschen Groß­
städten. Monatliche Übersichten seit Januar 
1913. (Nicht im Buchhandel.) (Vorgang in 
den Nachrichten für Handel, Industrie und 
Landwirtschaft, Hrsg, vom Reichsamt des 
Innern.) Eingestellt Mitte 1920.

Desgl., Jahreszusammenstellung 1913 fg.
V.-H. 1914 fg., II.

Quelle: Mitteilung der Berichtstellen für die 
Kohlenversorgung.

Berechnung dos Verbrauchs von Getreide und 
Kartoffeln (1893—1898)........V.-H. 1900, II.

Petroleumverbrauch, Kohlenverbrauch — s. auch 
unter: »Geworbo«, »Besondere Arbeiten zur 
Montanstatistik« sowie: »Produktions­
statistik«.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort­
laufend berichtet übor:
Verbrauch von Braustoffen und Bier, Tabak, Salz, 

Zucker, Branntwein, Wein und allen übrigen vor- 
braucbß8teuorpfliohtigen Erzeugnissen.

XI. Geld- und Kreditwesen
A. Geldwesen

Ausprägung und Einziehung von Reichsmünzen 
s. Jahrbuch 1880 u. fg. — Handbuch I, 
S. 442.

Einziehung und Vernichtung von Landespapier­
seid und Ausgabe von Reichskassenscheinen- 
— s. Jahrbuch 1880 -1891.

Banknotenumlauf ab 1876 — s. Handbuch I, 
S. 444, Jahrbuch 1906fg.

Geldumlauf ab 1913 — s. Sonderheft 1 zu
»W. u. St.« »Zahlen zur Geldentwertung«,
S. 45fg., Jahrbuch 1923.
Abrechnungsverkehr der Reichsbank — s. 

Jahrbuchl914fg.,Sonderheftl zu »W.u.St.« 
»Zahlen zur Geldcnwertung«, S. 52fg.

Giroverkehr der Reichsbank — s. Handbuch I, 
S. 458, Jahrbuch 1906fg.

Postscheckverkehr—s. Sonderheft 1 zu»W. u. St.«
»Zahlen zur Geldentwertung«, S. 54 (s. auch oben
»Post« usw.)
Quellen: Verwaltungsberichte und Woclren- 

ausweise der Reichsbank, Privatnotenbanken, 
Rentenbank. Nachweisungen über Münz­
prägungen des Reichs. Geschäftsberichte über 
die Ergebnisse des Postscheckverkehrs. Be­
richte über die deutschen Abrechnungsstellen.

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:

Geldumlauf (mtl.). Abrechnungsverkehr (mtl.), Post- 
Scheckverkehr (mtl.).

B. Notenbanken
Stand der Notenbanken, Geschäftsverhältnisse 

der Reichsbank, Deckung des Notenumlaufs 
der Reichsbank, Metallvorräte der Reichs­
bank, Darlehnskassen des Reichs — s. Hand­
buch I, S. 447ff., Jahrbuch 1880fg., S. II. I 
zu W. u. St., »Zahlen zur Geldentwertung«, 
S.*48fg.

Quellen: Vcrwaltungsberichte und Wochen­
ausweise der Reichsbank usw.

Bankgesotz vom 14. März 1875 § 8 (R.-G.- 
Bl. 1875, S. 178) und Bekanntmachungen dazu 
im Roichsgesetzblatt (letzte vom 27. Fe­
bruar 1894 — R.-G.-Bl. 1894, S. 152).

Dazu Abänderungsgesetze vom 7. Juni 
1899 (R.-G.-Bl. 1899, S. 311 fg.), vom 1. Juni 
1909 (R.-G.-Bl. 1909, S. 516) und vom
4. August 1914 (R.-G.-Bl. 1914, S. 327).

Bankgesetz vom 30. August 1924 (R.-G.-Bl.
1924, S. 235).

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:

Notenbanken (mtl.).
Ilervorzuhebei als Einzeldarstellung ist:
Privatnotenbank( n 1925. 3.

C. Valuta
Amtliche Berliner Wechselkurse ab 1891 — s. 

Handbuch I S. 469, Jahrbuch 1895 fg., Jahr­
buch 1906 fg.

1 levisenkurse in Berlin—s. Jahrb uch 1920/21 fg. 
Sonderheft 1 zu »W. u. St.« »Zahlen zur 
Geldentwertung«, S. lOfg.

Kurs und Meßziffern des Dollars in Berlin und 
der Mark in New-York 1914—1923 (Papier- 
markwort der Goldmark und Goldmarkwert 
der Papiermark) — s. Sonderheft 1 zu »W. 
u. St.«, »Zahlen zur Geldentwertung«
5. 6fg.

In »Wirtschaft und Statistik« ist bis 1925 
laufend über Devisenkurse in Berlin, Bewer­
tung der Mark usw. berichtet worden.


